
Unterrichtsvorhaben 

Thema: Entwicklung und Anwendung der Balltechnik im Fußball. 
Passen und Ballannahme, An- und Mitnahme, im Stand und aus der Bewe-
gung sowie die Entwicklung von individual-, gruppen- und mannschafts-
taktischem Verhalten (Balleroberung, Ballverteidigung, Spielaufbau)

BF/SB: Spielen in und mit Regelstrukturen - Sportspiele

Inhaltlicher Kern: Mannschaftsspiele (Fußball)

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen:

 in einem Mannschafts- oder Partnerspiel, gruppen- und individualtaktische Lösungs-
möglichkeiten für Spielsituationen in der Offensive und in der Defensive anwenden

Inhaltsfelder: e – Kooperation und Konkurrenz

Inhaltliche Schwerpunkte: Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen:

 grundlegende Aspekte bei der Planung, Durchführung und Auswertung von sport-
lichen Handlungssituationen beschreiben (SK)

 sich auf das spezifische Arrangement für ihren Sport verständigen (Aufgaben vertei-
len, Gruppen bilden, Spielsituationen selbständig organisieren) (MK)

 die Bedeutung und Auswirkung von gruppendynamischen Prozessen, auch aus ge-
schlechterdifferenzierter Perspektive, und die damit verbundenen Chancen und 
Grenzen beurteilen (UK)

Leistungsbewertung: 

 Demonstration von individual- gruppen- und mannschaftstaktischen Lösungs-
möglichkeiten für Spielsituationen. 

 Fairnessgedanke und Kooperation.
 Demonstration technischer Elemente (Kurzpass, Flugball, Ballannahme, Schuss).

Zeitbedarf: ca. 15 Stunden



Unterrichtsvorhaben: 

Thema: „Wir laufen ausdauernd, schnell und über Hindernisse.“
Leichtathletische Laufbewegungen unter besonderer Berücksichtigung der 
Auswirkungen des Ausdauerlaufs auf die körperliche Konstitution und der 
Verbesserung der individuellen Leistungsfähigkeit beim Sprinten/Hürdenlauf.

BF/SB: Laufen, Springen, Werfen - Leichtathletik

Inhaltlicher Kern: Leichtathletische Disziplinen unter Berücksichtigung des Laufens

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen:

 eine nicht schwerpunktmäßig in der Sekundarstufe I behandelte leichtathletische 
Disziplin in der Grobform ausführen (z.B. Diskuswurf, Speerwurf, Dreisprung, Hür-
denlauf)

 einen leichtathletischen Mehrkampf unter realistischer Einschätzung ihrer persön-li-
chen Leistungsfähigkeit organisieren und durchführen

Inhaltsfelder: f – Gesundheit / d - Leistung

Inhaltliche Schwerpunkte: Gesundheitlicher Nutzen und Risiken des Sporttreibens 
(f) / Trainingsplan und –organisation (d)

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen:

 Auswirkungen gezielten Sporttreibens auf Gesundheit und Wohlbefinden (körper-
lich, psychisch und sozial) erläutern (SK)

 sich selbstständig auf ihren Sport vorbereiten (Kleidung, Aufwärmen, Ernährung) 
und ihr Vorgehen dabei begründen (MK)

 allgemeine Gesetzmäßigkeiten von Ausdauertraining (Methoden, Prinzipien, For-
men) erläutern (SK)

 ihren eigenen Trainingsfortschritt Kriterien geleitet beurteilen (UK)

Leistungsbewertung

 Einen 3000 m Lauf bewältigen, wobei die Leistungsbewertung nach der angehäng-
ten Tabelle auf Grundage der Ergebnisse bei den BJS (2014) erfolgt. Eine Ehren-
urkunde entspricht einer „sehr guten“, eine Siegerurkunde einer „guten“ Leistung.

 Technik Hürdenlauf.
 Orgaisation und Durchführung eines leichtathletischen Mehrkampfes.

Zeitbedarf: ca. 15 Stunden

Tabelle: Leistungsbewertung 3000-m-Lauf 

Noten 1 2 3 4+

Jungen 11:40 min        13:20 min       15:00 min       bewältigt (max. 30 Min.)

Mädchen 13:55 min 15:20 min 16:45 min bewältigt (max. 30 Min.)



Unterrichtsvorhaben 

Thema: Wir überwinden „Hindernisse“! 
Flanke, Kehre, Wende, Hocke und Grätsche - Sprungbewegungen unter 
Berücksichtigung von Beinschwungbewegungen als turnerische Elemente an 
Wettkampfgeräten.

BF/SB: Bewegen an Geräten - Turnen

Inhaltlicher Kern: Normgebundenes Turnen an gängigen Wettkampfgeräten und 
Gerätebahnen.
Normungebundenes Turnen an gängigen Wettkampfgeräten 
und Gerätekombinationen.

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen:

 unterschiedliche turnerische Elemente an einem nicht schwerpunktmäßig in der 
Sekundarstufe I behandelten Gerät (Barren, Kasten, Pferd, Doppelbock) ausführen 
und miteinander kombinieren

 Maßnahmen zum Helfen und Sichern situationsgerecht anwenden

Inhaltsfeld: c – Wagnis und Verantwortung

Inhaltliche Schwerpunkte: Handlungssteuerung unter verschiedenen psychischen 
Einflüssen.

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen:

 den Einfluss psychischer Faktoren (z.B. Freude, Frustration, Angst) auf das Gelingen
sportlicher Handlungssituationen beschreiben (SK)

 in sportlichen Anforderungssituationen auf psychische Einflüsse angemessen rea-
gieren (MK)

 den Einfluss psychischer Faktoren (z.B. Freude Frustration, Angst, Gruppendruck – 
auch geschlechtsspezifisch) auf das sportliche Handeln in unterschiedlichen Anfor-
derungssituationen beurteilen (UK)

Leistungsbewertung:

 Normgerechtes Turnen einer der genannten turnerischen Sprungbewegungen unter
Berücksichtigung der Bewegungsausführung und des altersgemäßen Schwierigkeits-
grades.

 Erarbeitung und Bewältigung einer, dem eigenen Können angepassten Bewegungs-
folge unter Berücksichtigung von Sicherheit, Flüssigkeit und Schwierigkeit.

 Situationsgerechtes Anwenden der Maßnahmen zum Helfen und Sichern.

Zeitbedarf: ca. 12 Stunden



Unterrichtsvorhaben 

Thema: Wie werde ich besser? 
Die Erarbeitung des Volleyballs unter Anwendung gefestigter, vertiefter 
Grundtechniken und der taktischen Gestaltung des Spielprozesses.

BF/SB: Spielen in und mit Regelstrukturen - Sportspiele 

Inhaltlicher Kern: Mannschaftsspiele (Volleyball)

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen:

 Die Schülerinnen und Schüler können in einem Mannschaftsspiel oder Partnerspiel 
gruppen- und individualtaktische Lösungsmöglichkeiten für Spielsituationen in der 
Offensive und der Defensive anwenden.

Inhaltsfelder: a - Bewegungsstruktur und Bewegungslernen

Inhaltliche Schwerpunkte: Prinzipien und Konzepte des motorischen Lernens

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen:

 unterschiedliche Lernwege (u.a. analytisch-synthetische Methode und Ganzheits-
methode) in der Bewegungslehre beschreiben (SK)

 unterschiedliche Hilfen beim Erlernen und Verbessern sportlicher Bewegungen ziel-
gerichtet anwenden (MK)

 den Einsatz unterschiedlicher Lernwege im Hinblick auf die Zielbewegung qualitativ 
beurteilen (UK)

 den eigenen Trainingsfortschritt kriteriengeleitet beurteilen (UK)

Leistungsbewertung:

 Anwendung der Grundtechniken Pritschen, Baggern und Angriffsschlag in komple-
xen Übungsaufbaute mit spielrelevanten Abläufen und Laufwegen

 Sicherheit und Beherrschung der Grundtechniken bei einfachen Bewegungsarrange-
ments unter komplexreduzierten Bedingungen.

 Kenntnis der positionsbezogenen Aufgaben, der taktischen Spielanforderungen und 
der Vermeidung einfacher spielverhinderner Fehler (Aufgabe, Annahme)

Zeitbedarf: ca. 15 Stunden



Unterrichtsvorhaben 

Thema: Was und wie müssen wir trainieren auf dem Weg zur NBA?
Die individuelle Spielfähigkeit im Hinblick auf das Verhalten in der Offensive 
und Defensive verbessern.

BF/SB: Spielen in und mit Regelstrukturen – Sportspiele 

Inhaltlicher Kern: Mannschaftsspiele (Basketball)

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen:

 in einem Mannschaftsspiel oder Partnerspiel gruppen- und individualtaktische Lö-
sungsmöglichkeiten für Spielsituationen in der Offensive und in der Defensive an-
wenden.

Inhaltsfelder: d – Leistung, e – Kooperation und Konkurrenz

Inhaltliche Schwerpunkte: Trainingsplanung und –organisation (d)
Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten (e)

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen:

 unterschiedliche Belastungsgrößen (u.a. Intensität, Umfang, Dichte, Dauer) zur 
Gestaltung eines Trainings erläutern (SK)

 den eigenen Trainingsfortschritt Kriterien geleitet beurteilen (UK)
 sich auf das spezifische Arrangement für ihren Sport verständigen (MK)

(Aufgaben verteilen, Gruppen bilden, Spielsituationen selbstständig organisieren)

Leistungsbewertung:

 Demonstration von gruppen- und individualtaktischen Lösungsmglichkeiten für 
Spielsituationen – Ergebnis der Spielsituation und des Spiels. 

 Schiedsrichtertätigkeit sowie Trainings- und Spielsituationen organisieren.
 Demonstration technisch-taktischer Elemente sowie die Erläuterung von Trai-

nings-inhalten.

Zeitbedarf: ca. 18 Stunden



Unterrichtsvorhaben 

Thema: Wir gestalten unsere eigene Choreographie!
Gestaltung einer eigenen Choreographie in der Gruppe unter Berücksich-
tigung der Kriterien von Raum, Zeit und Dynamik. 
Im Bereich der Gymnastik kann gegebenenfalls noch ein Handgerät bzw. 
Objekt eingesetzt werden.   

 
BF/SB: Gestalten, Tanzen, Darstellen – Gymnastik/Tanz, Bewegungskünste

Inhaltlicher Kern: Tanz 
Gymnastik

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen:

 eine Komposition aus dem Bereich (z.B. Elementarer Tanz, Jazztanz, Volkstanz, 
Moderner Tanz, Gesellschafts- und Modetanz) unter Anwendung spezifischer 
Ausführungskriterien präsentieren

 Ein (Hand-)Gerät / Objekt als Ausgangspunkt für eine Improvisation nutzen 

Inhaltsfeld: b – Bewegungsgestaltung 

Inhaltliche Schwerpunkte: Gestaltungskriterien

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen:

 Merkmale von ausgewählten Gestaltungskriterien (u.a. Raum) erläutern (SK)
 Aufstellungsformen und Raumwege strukturiert schematisch darstellen (MK)
 eine Gruppenchoreographie anhand von zuvor entwickelten Kriterien bewerten (UK)

Leistungsbewertung:

 Gestallten und Demonstration einer Choreographie aus dem Bereich Tanz oder 
Gymnastik unter Berücksichtigung der Bewegungsausführung.

 Anwendung der fachspezifischen Inhalte (z.B. Raum, Zeit, Dynamik, Rhythmus,…).
 Zielgerichtetes und kooperatives Verhalten im Unterrichtsverlauf. 
 Kriterien geleitete Bewertung einer Präsentation.  

Zeitbedarf: ca. 15 Stunden


